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Vckmllltmachuug.
Bom k. l. VlziikSgcrich-c Stein wird

mit Bezug m>f daö dieSämtliche Edict
vom 7. Jänner l. I , , Z. 83, bekannt ge-
mach', daß die überAnsuchen des Herri,
Johann Petric. als Machthaber des Alex.
Munz.l, durch Dr . Psrffcrcr in Laibach
Ividcr Jakob Carmauu r>oi, Nrpue nl<>.
schuldiger 210 si, 0. W. alls den ^lXt,,
Vtärz l. I . angeordnete crslc Feilbicluugs«
tagsatzung der dem Ezecnten gehörigen
illealität von AmlSwegeu anf den

2 0. M ä r z l I .
nut deni vorigen Anhange übertragen wurde.

K. t, Bezirksgericht Stein, am 12ten
März 18«?.

(557^3) ^ " '^r?l4187

Zwcitc ercc. Feilbietung.
Vom k. k. BczirlSamtc Plauiua als

Gericht wiid im Nachhaunc zu dem Edicte
vom 12. Jänner 1867, Z. 7383, in der
Erecuti>)uösachc dcr Maria Milauz'schcn
Verlaßmassl, dnich den Curator Herru
Malhias Moiren von Planina, gegen Jo.
hann Knölau uon Laasc I'>" 341 fl. 73 kr.
''. ^. <v bclaunt gemacht, daß zur erslcn
^ealfeilliictliugStagsatzuiig lein Kanflusli.
ücr erschienen ist, wcShalli

a,n 2 0. M ä r z d. I .
i'u zweiten Tagsahuug gcschrillcn werden

K. l. Vezirlöamt Plmu»^ alö Gcricht,
"" ' 26. F,b^,ar 1807.

( 5 8 6 - 1 ) N,. 6833.

Dritte exec. Feilbietung.
Die a»f dcu 20. November 1866 dr<

stimmt gewesene dritte executirc Fs'lliic-
lung dcr NlalhäoS Vrluncn'schen Ncali»
liil Nrb Nr. 422 l«! Adeloderg zn Gla<
f ln i lunn wurde aus den

29. M ä r z 1 8 6 7 ,
KM) 10 Uhr, übertragen.

K. l. Bcznlsamt Fcislriz alS Gericht,
^ ^ N ^ v c m b c r 1866.

^ 2 ^ 3 s ' ^ '^9337?

Relicitatioil.
Vom t. l. Vlzirlöamtc Go lschce ali<

Gcncht wird drkannt acmachl:
" s habe über Ansuchen dcr Iohanu

»mo Elisabeth Handler, durch Herrn?r.
^encdictcr, die Nclicitalion dcr vorhin
dcm Ioscf Glicbc in Nicael gehmigeu, in,
Grnndbuchc u.l Ooitschcc >-u>, '1'l'lno 29,
Fol. 104 vorkommenden, laut ^citations«
Protokoll vom 20. Mai 1865), Z. 4168,
dnrch Gertraud Glicbe crstan^cncn Nea<
l'täl Haus.Nr. 8 in Riegel wcgcn nicht
;»achaltcncr yicitalion^bcdin^uissc anf Ge-
fahr nnd Kosten der säumigen Eislehcrin
bewilliget nnd znr Vornahme derselben
die Tags^ung auf den

26. M ä r z 1 8 6 7 ,
VonuiltaLS 9 llhr, im Aml^orte mit dcm
Vcisatze angeordnet, daß diese Ncalilät
bei obiger Tagsatzung um irden Mcistbot
hintangcgcbcn werden wird.

5k. l. Vczivtöamt Gollschee aU Gericht,
am 16. December 1866.

(577—2) Nr. 292.

Crecutive Fcilbietmlg.
Von dem l. l. Bezirksamt: Nadmauns»

dorf als Gericht wird hiemit bekannt ge>
macht:

Es sci übcr daS slnsnchcn des Mat .
lhäus Polanc von Nccic gegen Ioscf To-
maöic von VcldcS wegen auö dem gcricht-
lichcn Vergleiche oom 29. Ma i 1865,
Z. 2043, schuldiger 70 fl. ö. W. ^ «. <-.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem ^etztcrn gehörigen, i»n Grnnd-
buchc dcr vormaligen Herrschaft VcldcS
»u!) Ulb. «)tr. 480' / . lind 4>!5> vorloui«
menden Ncalitätcn, i,n gerichtlich erhöbe«
nen SchätznnaSwcrthc von 1-449 fl. 5>0 kr.
ö. W>, gcwiuigct und zur Vornahme der«
selben d-c drei executiven Fcilbictnngstag.
satzungcn anf den

26. M ä r z ,

2 6. A p r i l und

2 7. M a i 1 8 6 7 ,

icdcömal Vormittags nm 9 Uhr, hierge»
richiö mit dem Anhange bcslinimt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nnr bei
dcr letzten Fcilbictnng auch unter dcm

>Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
, hintangcgcbcn werden.

Das SchätzungSprotololl, der Grnnd«
buchsej,1ract und die ^icilationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslnndcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Radmannödolf al^
Gcricht, am 31. Jänner 1867.

(506-3) Nr. 2664.

Erecutive
Rcalitätett-Velsteigerung.

Vom l. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen dcö Jacob Struß
von Butovca die executive Versteigerung
der dcm Franz Knrall in Gorcnjaoas ge-
hörigen, gerichtlich auf 1134 fl. 20 kr.
geschätzten, im Grnndbuchc Commenda Lai«
bach Urb.-Nr. l 8 4 , Einl. < Nr. 17 :><!
Ieschza vorkommenden Realitätp<.lo. 30fl<
c. >!. <.-. bewilliget und hiczu dici Feilbic.
tungs. Tagslltzuugen, nub zwar die erste
alif den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i und
dic dritte auf den

8. J u n i 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlci mit dein Anhange au-
gcorduct worden, daß die Pfandrcalität
bei dcr crslen nud zweiten Fcilbictnng nur
um oder übcr den SchätznngSwcrth, bei
dcr dritten aber auch nnier dcinsclbcll
hiutangegcbcn werden wird.

Die Licitalionö'Vcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor acmachlcm
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr LicitutioliScommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchätzuugSprotololl und der
Gmudbuchserlract können in dcr dies«
gerichtlichen NeMialur cmgcschen werde,,.

ss. l. städt. deleg. GezirlSgericht Vail'ach,
am 8. Fcblln,r 1867.
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Meiner Anzeiger.
Nachstehende Collcclivauzeigeu werden iucl. Etciuptl jede eiuzclue uiit 30 tr. berechnet und

sowohl inl Zeitung^ Comptoir als in unserer Druckerei angeuomiucn; die zweimalige Eiu^)al!uug
fostrt 50 lr., die dreimalige 70 lr.

22. I n >cr St. Pe lm-Vors tM ist
eine W o l i l l l l l l g von 2 Zimmern, Küche, Holz-
lege und Speisetammer für Georg! zu vergeben.

23. Ein möblirles Zimmer nebst
mnnöblirtem Vorzimmer, Zinö per 3)iouat 15 fl.,
ist am Hanplplatz, im ersten Stock, gasscnscits,
zu vergeben.

27. Aase, nach Schwcher Manier
bereitet, gut abgelegen, ist in größeren Partien
auf einem Gute iu der Nähe der Eiscubahu zu
verlausen.

28. Ein Vorstehhund lion weißer
Farbe, mit semmclfarbeneu Flecken und uou einer
ausgezeichnete!« Race, l» Vlonatc alt, bereits auch
besteuert, ist zu verkaufen.

2i. Eine Vewölbg-Einrichtung,
ganz vollständig, ist preiswürdig zu verlausen

24. Maulbeerbaume sm>M maßigen
Preisen sogleich zu haben.

25. Eine Ncalitüt M verkaufen in
einer aumnlhigen Lage au der Wiener Straße, zwei
Stunde» von 5,'aibäch, mit 50 Joch Gründen, !j
Obstgärten mit circa 1000 Sliict der edelsten
Obstbäume, mit gut erhaltenen Wohn- uud 30irth-
schaftiigebäiiden, und zwar sogleich uuter billigen
Bedingnngrn, mit oder ohne Nm'1,,5 i^!!»!'lll>.

2(). Zwei gemästete Achsen, au5-
uehmeud qrost uud f e t t , siud auf ciucm Gule
bei Sleinbrück zu ucrkausen.

Auölnnft über obige Auzeigeu gratis im ZeitungS-Comploir uud »» unserer Druckerei.

Casino-Anzeige.
Teu >>. t, Vereiu^milgiedcru wird hicmit bekannt gegeben, daß iu der lauseuden

Fastenzeit z lvei Gescl lscl iaf töabcl lde stallfinden werden, bei welchen Hc>r K a r l
B u r g g r a f , Regisseur dco landfchaftlichen Theaters, dramat ische Vvrlesnnsseu
halten wird.

Vlster Abend Doilncrötag, de» H l i . März:

„König Lcar"
ron Shakespeare in dcr Äcarbeitnug uon A. N . ^chlc^el und ^. Ticck.

! ^ a t n m und P r o g r a n l U l des zweiten Abend? N'ird nnchlräglich delannt
gegeben werde».

^'aibach, an, 19. März I8<!7,

Von <l<« <z,^j,u>-V<«cin^-Ni«<<tio«.

Annonce.£

Äci dcm fiirstlich Auersperss'schcn Viseuwerke zu H o f ii> Kra in
ist die Stelle ciue^

Hütten Assistenten
zu licsctzen.

Äcwcrdcr darnui wullcn ihre Gcsnä),.' mit der Nächwcisnug ih,cr thcorctischcn
uud praitischcn Ausbildung u»d dii<hcrigrn Bcrwcndnug im Bcrg< r.nd Hüllcuwcseu
bci drr 3, 'Verködirection zu H o f odcr d<r fü rs t l . <^cntralkal»; lc i zu ^v laschint
bis zum l . A p r i l l . I . linliringcn. (581—2)

Vollkommener Ersatz für Leberthran!

lOflTRTER RETTIG"SYRTip
Dief^ Medicauieul erfrenl sich iu Paric! und überall riueö u'ohluerdieiüen >>c»fes i i, ^olge

siiucS Gehaltes au Jod, welches iu demselben innig verbünde» ist mit dem Sasic anli-scorbntischer
Pf!an;?n, dcreu Wirlfamkeit schon unter dem Volke bekannt ist, uud in lvelchen da^ Jod bereiw
iu natürlichem Zustande austiilt L r ist sehr »,'erlhuoll bei der Behandlung vou Kindern gegen
^l)!upha!i»>!!!!!t«, ^'nocheu-Lnvcichuug nnd alle Drüs^l-Änschivellniigeu, welche von primären oder
ererbten slrophnlösen Zustanden herrühre». Er ist daü beste Reinigungsmittel, »velchcc die Thera-
peniit blsitzt; er erregt den Appetit, befordert die Verdannng und gibt dem j tö rp r seine ssestigkeil
uud seine ualllrlicheu Kräsic N'ieder, (5r ist eiueö jeuer selleuni Heilmittel, dereu Wiituugeu immer
im »man« belauul siud »nd auf welche dcr Arzt sicher rechnen lanu. I ü Folge desseu »l'ird er
täglich zur Heilnug vou Haullranlheileu vou deu Doctoreu l < a z s u a v c , B a z i u und D e v c r -
g i e , Aerzteil im Spitalc S t . ^'ouiö iu Parii«, welches ausschließlich silr obgenanule Hlrantheiten
bestimmt ist, verordnet. — H a n p t > D r p o l f il r d i e ä st er r. 3)t o n a r ch ! c: in W i e u bei
N a . i b e i5 N i i d c v , Väckerstraße ^le. 1. ( 2 : t 2 - 5 i )

^)iicdcrlagc in Lciibach dci Hcrru M . K a s t t t c r ain ^ongvcßplatz und
dcl Hcrm Virschitz, Apothckc „zu Manahilf," Hauplpla^Nr.^11.

ÄH»«l^»»l«^»«l^^ W i e » , 11», März. Die Vörsc verlief unch jeder Richtung hin in güüsliger Stimmnng, uud e« refnliireu flir alle Vffeclcngaltnugen beträchtliche Ausbessernngeii, wahrend
H I U l ! l U l l l l l H l . Trviseu uud H>alutcu namhaft billiger angeboten schlosscu. Geld aböndant. Geschäft nicht unerheblich.

Veffentliche Schuld.
Geld Waare

I n 'ö. W. zu 5pEl. silr W0 fl 5(».— li<!.'^
I u osterr, Währung steuerfrei <i2.!ll) <3.'.50
'/. Steueraul, in 'o V . v. I .

l«<l4 zu 5>pCt. rückzahlbar . l ' l .— l!l.50
^. Slen-raul. iu ö. W. v. I .

I«»>1 zu 5,pCt. rückzahlbar . N» 20 ^ . l0
Sllbcr.?lnlehcn vou It t ' i i . . 77.75, 7^. -
Silberanl. ,«(;5> (Frc^.) riickz.'hlb.

iu 37 Jahr. zn 0 p(5t. 1«<» fl. «2, - «2.50
3tllt.-Aul. mit Iän.-Louft. zn 5'/, 70.l'»0 70 ^0

.. « Apr.-Eoup. .. 5) „ 70.5.0 70.70
Metalliqnes .5, ^ ^ ) ,<) ,^) n/,

dctto mit Mai-Eoup. „ 5> „ 6?<.4<> <.,-z.«^<)
ttüo 4 ' . . 52,!X> 53 —

M'it verlos. v . J . 1^5 . . . 1 1 2 . - 1 4 A —
„ « ,. 1 ^ " - - . 75.75 ?̂ .__
,. .. ,. I"!0z!l5'!0fl. ft?.i.,5) uz «U,
„ „ „ l'̂ '!0 „ 1^0., ^>.s,0 «W. -
„ „ .. I "> l „ ll'O» 60.W 8'>.il0

Eomo'Nc«tensch. zu 42 l.. Äu«l. —.— — . -
Il, der Krculänder (liir W0 fl.) Gr.-E«tl..Oblig.
Niederosterreich . . zu 5'/« 8 9 . - 5l'.50
Oberost, rreich . . „ 5 „ 8i'.5)0 W . -

Gcld Waare
salzburg . . . . zu 5°/ . v«.— 8 ? . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 8 ^ . - R>.-
Mähreu . . . . „ 5 „ ^ ' i . — « ? . -
Echlesiru . . . . „ 5 „ t^^.- 8 ! ' . -
Eleiermarl . . . „ 5 „ 87.5« 88.—
Ungarn „ 5 „ 71.50 72.-
Temeser-Vanat . . „ 5 „ 70.50 7 1 . -
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 7!5.75 74.-̂ 5
Gali;ieu . . . . „ 5 „ »;«.50 »9.-
Siebenbürgen . . . „ 5 „ l̂ 8.25 6^.75
Bnlovina . . . . „ 5 „ <!8.. - 6».50
Ung, m. d. V,.(5, 1867 „ 5 „ 7 0 . - 70.50
Tem.B. m. d.V.-C. I8C? „ 5 „ li8.50 0!».

Actil,-,, Hr. Stilck).

Nationalbaul (ohne Dividende) 7.'l7.— 7.'<9.—
K.Ferd.-^lurdb.zu !00<»st. C,M, I l ^ . - . K ) ^ ) . -
Credit.Aüstalt lu 20l, sl, U. W 185.'l0 18 .50
^ ö E<icom.'Oes.zl'500sl ö,W. <l18.-. l>10.—
2.'E..G.;ii^,)( sl.EM o.50>Fr, 209.4« 209 L0
Kais. Elis. Vahn zu 200 sl. EM. 144.— 145.—
Hüd,-uor!)d,Pcr.'.V.200 „ .. 12«.— 128.50
sild,St.-.l.-vcn,u.z,',.E.200fl 209 50 "10 ^
Gal.Karl^'nd.-N. z.20"ft CM " l 9 "0 2^>'—

Gcld Waa«
Vijhm. TLestbahu zu 200 fl. . 155.75 156.25
Oest.T>ou.-Tampfsch,-Gcs. ̂ ^ 480 . - 482.—
Oesterreich. Noyd iu Triesi ^ I 185. - 195.—
Wiru.Dampfm.-)lclg,500st.d'.W. 470.— 47.->.—
Pester Kettenbrücke . . . . ll80.— 400.—
Anglo - Austria - Baul zu 20D fl. 91.25 91.75
i.'embcrgcr Ccruowitzcr Acticu . 182.-- 1 ^ . —

Pfaudl'riefe (für 100 fl.)

National- 1 10jährigc v. I .
baul auf > 1857 zu . 5°/, 105.— —.—
(5. M . j verlusbarc 5. , 9 ? . - 97.25

Natioualb.aufö.W verlui'b^^,, 92.50 92,70
Ung. Bod.-Cred.-Anst. zu 5'/ , „ 88.2', 8^.' 0
M g . öst, Bodeu'Credit-?lustalt

vcrloöbar zu 5"/, iu Silber 1 0 s . - 103.—

Lose (Pr. Stilcl.)

Cred-A.f .H u.G.z.100fl. ü,W. 1 2 9 . - 129.25
Dou.-Dmpffch.-G.z.i00fl,CM 8 9 . - - . -
Slaotgein. Ofen „ 40 „ ö. W. 2<! 50 27.50
Lsterhazy „ 40 „ C M . 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ -. 30,5<1 3»50
Pallfsy „ 40 „ „ . 2 « . - 27.—

Gcld Waare
Clary zu 40 fl. C M . 2' i .— 2 7 . -
S t . Geiwiö „ 40 „ „ . 24.— 2i>.--
Wiudischgrätz „ 20 „ „ . 1 8 . - 19.—
Waldsteiu „ 20 „ „ . 2150 22.50
Keglevich „ 10 „ „ . 1 ^ . - 14.25
Nudolf-St i f tung 10 „ „ . 12.— 12.50

N5 e ch s e l . (3 Monate.)

Angöburg für 100 sl südd. W. 107 . - 107.50
ssraulfurla.M 100 fl. delto 107.25 107.75
Hamburg, für 100 Mart Bauto 95 25 95.75
^oudou für 10 Pf. Sterling . 12tt,i<0 128.80

I Paris für 100 Franko . . . 50.90 51.10

(5ourö der Weldsvrten

Geld Waare
K. Miinz-Dncateu 6 fl <l lr. 6 fl. 7 lr.
Navoleonöd'or . . 10 „ 25 „ 10 .. 2<! „
Rufs. Imperials . 10 „ 55 „ 10 „ <>0 ,'
Vereiu^thalcr . . 1 „ 88 „ 1 „ 89 „
Silber . . 126 „ 75 „ 12? „ — "

ssrainische GrundentlaNnugt! - Obligationen, Prn»
valnolirung: 8»! Geld, 88 Waare M

D l u c l uud « l r l « g o n u . I g u a z v . « l e i n m a y r und F e d o r V a m b e r « i n Laibach.

Das iu dcr gauzeu Monarchie wegeil dcr
außcrordcutlichcu Billigkeit, dcr soliden uud
reellen Bedienung von einem hoheu Adel

uud geehrteil Publicum aucrtauulc

Kleider-MWM
Leopold Keller,

Wien,
Not l ieuthurmstrastc??r .< l , l . Stock,
gcgculibcr dcm fürstcrzbischöflichcu Palais,

Ecke dcö Stephan^platzes,
empfiehlt dic feinsten Herrenklei-
der eigener Erzeugung, nach
nenestem Vtode-Journal, zu

staunend billisseu Preisen.
Ein vollständiger

Friihjalirs-Aiiziig
ii. 12.

3n cleflaittcv gai;on uuö in eitlen ^ailicit.

Ueberxlclier
II. 8.Frühjahrrockc . . . vou 5 bis 25 fl.

Ucbcrzilher . . . . - 8 » A0 -
Flühjahrt«-?lu;!igc . . - 12 « W -
Sommcr-Anziigc . . » 10 - 26 -
^agdröckc . . . . : 6 - 25 -
Schlafrocke . . . . - 7 » 2<i -
Fracks und Gehrocke . , 14 - 28 -
Priesterröcke 1(> » 28 :
Kanzlcirockc . . . . - 4 - 14 -
Bcinllcider . . . . , 4 « 14 '
Vevjchiedcne GilctS . - 2 ' / , - 8 -
^ j ^ " lt<^l<>IIilnzt'<?n, persönlich oder brief-
lich, mit gefälliger Maßangabe vou oberer
l l r u x l n <»!<<', l 'nil l« u^< i<« u. ^ n r i < l -
l l l l l^«' »oerden unter Garautic auf dai!
Nrc l l s te prouipt aufgeführt nud ^lleidcr,
die uicht bestens passen, retour geuommen.

5»<!ll<>l!<l<>n l v l ^ i l l l l l l ^ ^ t l l l k ^ n nerdcu
aus verlangen gralie eingesendet, n»d U'er-
den briefliche Anfragen franco beantwortet.
— Auch werden alle Kleider gegen mur
umgelauscht nno sind übertragene Kleider
sictö sehr billig in grußer Auswahl vorrälhig.
M ^ - Gestützt darauf, daß ich alle mciue
^aareu für B a r g e l d rinlanfe, daß ich
nnl den ersten Fabriüii des I n - und Ans-
landcs in d i rec te i» Hierkc l i re stehe,
cnolich gestützt anf mein festes P v i l l c i f t ,
nach bestem Gewissen ree l l zn bedienen,
erlaube ich mir iusoferu au da6 Berlraum
dei« P. T Püblicnmö zn appellnen. al^ ich
stets beiniiht sciii werde, nllen AnsordcrilN^
gen anf das beste zn entslnecheii.

N o t h c l t t l i u r m s t r a s l c N r . . l ,
1. Stock, gegenüber dcm fürslerzbischöflichen

Palaic. Ecke deö Slephan^Platzec«.

(550—3) ?ir. 1526.

Hatts-UlldGlNtcllvcrkauf.
Vom t. l. Bc-iil'.^'Mlc Goltfch^c als

Gericht wird hicin t licl^ii»! gcin^^l, dliß
am ^ 0 . M ä r z 1 > ! 6 7 ,

früh ^ Uhr, hun:mlS dcis dcr Sllidt«
gciuciude Gollschce gcl.ö i>e, im Grund-
bliche der Stadt Gollschrc >»l) 'l'«l>>. 1,
Fol. 131 vorlomm.udc fchnldrnfrcic Ka<
plauci-Hau»? ')ir. 84 zn (i'oüschlc sammt
HanSM'tcn inl öffcullichen Vicilalioui«wege
vc>äußert wiid.

Dic Licilalivu^dcdln^m'sfe löiuicu zu
dcu sscn öhnlichcn Amli>slui,dcu in dc, Gc»
mciüdclnnt^l^oz ei zu Gollsthfe cing>stl>u
wcrocn,

K. l. Blzi i l^aml Goltschcc als Ge<
licht, am 24. Februar 1807.

MMttrllilUllle,
zehnjährige Setzlinge iu beliebiger Zahl, Wurzel-
System habeude da-3 Stück zu 12 Nkr., drei-
nud vierjährige das Stück zu 6 Nkr., sind anf
dcm Gute V c r l o g iu (Kroatien bei Mottling
zu verlaufen. (602- -1 )

ANNONCE.
Ein junger V e k o u o m , der höhere Schulen

gcilosscu, sich sodauu der i!audwlrthschl,ft grwid-
uut, auf ciurm größereu Gute pratlicirt uud
die laudw. Akademie H c h c u h c i m absoluirr,
sich auf mehreren größeren Güteru einer wciteril
praktischeu Ausbilduug unterzogen uud riucil
selbständige!! Posten belleidet hat, wiluscht seiueu
jetzigen Posten zu veräuderu. Zruguisse liegcu
zu gefälliger Einsicht bereit. Geneigte Ausragen
wolle mau richtcu au die Adresse:

„ F l l r c h t l o ö und T r e u i»»,tt> ro,«,<iul<«
U a i b a c h . " (504—2)

Wohnung
.;u vcrmicthcn. ^?.,-ll)

I m Hanse N r . H5 Grad ischa-^ors tadt
ist eine Wohnung, bestehend au« A Zimmcru,
2 Küchen, 2 Spü'selammerii', Tachboden und
Hol;lcgc, zn kommendem Georgi zn vcrmicthen.

> « » « ^einol f i ru iß

> FM > U > » W D ! znmAnstreichen,vou
M , R ^ » A F V » R » I Pfund anfw.irlö.

Glanzlack zn 45 lr. nnd 70 kr., Fnßbodcnsarbe
zu 30 kr. fammt Flafche per Zoltpsnnd.

Coftal-,.,Bmlstcm-Acke,
feinst nnd billigst.

FZ/ »F^^/«^ fee,,.
schönste, für B a m n w o l l - , 2cha fwo ! l - uud

Seidenstoffe.
41lki lei l l8te Malerfalben,

garautirt, gleich deu besten Düsseldorfer oder eug-
laschen, dabei namhaft billiger als diese, besonders
ztrapplaeke, ganz echt und von nnereichtcm
Feuer,

V^stelluügeu direct bei der chemische»»
P r o d u k t e » : uud Farbenfabr ik vou

N u ß d o r f , Vrunneugasse 118- III» bei W i e l l .
W M " NNhcrcS und Plei^Iiilcn nus Verlatt-

geu uucntgelüich (,v<^ 2 )

^^2-3) ^^5567

E d i c t
z n r (̂  i u d l l i! f n n ss d c r V e r l a s -

f c u sch af l S - G l än d i g c r .
Von dcm l. l. Aczntöamtc slrouau

als Geruht wcrdcn D i ' j cu i ^en , wclchc
als Gläubiger a» die V^rlassensch^ft dcS
am 23. Fcbrnar 18l)7 ohnr Teslameut
lirslolbcucn Andreas 5illinlsch»!c!, Ncal i -
lätcudcsitzcr uud Wi r th zu S a r a HauS-
Nr . IU , ci»c ssoldcrnng zn slclllN haben,
auf^cfoldcit, dci diesclu (^ciichlc znr An-
meldung und Daithuuna ihrer?l»splüche den

3 0 . M ä r z 1 8 « 7 ,
Vormittags 9 Uhr, zn erscheinen ober
diö dahiu ihr Gesuch schriftlich zn über-
reichen, widrigen? dcnsell'cn an die Bcr-
lassenschcifl, wcnn sic dni ch Beznhlnüg der
ai'sseuuldclcu Forderlingen elschüpfi niiirds,
tcin lvcilelcr Anspruch zustünde, als iuso-
scrnc ihlnu cin Pfandrecht a.el>ührt.

Klouau, am 1. März 1807.


